
Rückenstärkung für 
Nachwuchsgutachter

Interdisziplinäre medizinische Begutachtung

Der Stellenwert ärztlicher Gutachten erfährt im Leben eines Arztes meist einen typischen, 
zyklusabhängigen Bedeutungswandel. Im Stadium des Weiterbildungsassistenten wird  
die Durchführung von Gutachten meist als der Teil des Weiterbildungskatalogs angesehen, 
der schnell abgearbeitet werden möchte. Für den Facharzt in der Klinik oder in der 
Facharztpraxis ist das Erstellen von Gutachten dagegen häufig eine willkommene 
Zusatzeinnahme, im Rentenalter dann häufig noch die einzige Berührung mit der 
ehemaligen Profession.

D ie ärztliche Begutachtung 
ist Bestandteil jeder ärztli-
chen Tätigkeit. Deshalb 
sollte jeder Arzt mit Erlan-
gung der Approbation be-

reits in der Lage sein, mit der notwendi-
gen Sorgfalt und nach bestem Wissen 
und Gewissen Gutachten sowie ärztliche 
Zeugnisse zu erstellen.

Defizitäre Ausbildung
Wir als Fachgesellschaft Interdisziplinä-
re Medizinische Begutachtung (FGIMB 
e. V.) sehen es als unsere Aufgabe an, die 
Begutachtung aus ihrem Nischendasein 
herauszuführen und den besonderen 
Stellenwert hervorzuheben, den die 
Sachverständigentätigkeit für uns als 
Ärzte haben kann, aber insbesondere die 
Bedeutung für unsere Patienten als 
wichtiges Ausgleichs- und Befriedungs-
instrument zu betonen. Dennoch fristet 
in der Approbationsordnung die „medi-
zinische Begutachtung“ nur das Dasein 
eines fakultativen Prüfungsgegenstan-
des. Auch in den Empfehlungen der Ex-
pertenkommission zum Masterplan Me-
dizinstudium 2020 wird dieses wichtige 
Thema vollständig ausgeblendet. Es be-
steht damit auch weiterhin in der ärztli-
chen Ausbildung ein erhebliches Defizit 
zum Erlernen wichtiger Fähigkeiten für 
die Begutachtung.

Wenig Kapazitäten
Der junge Arzt kommt regelhaft mit gut-
achtlichen Fragestellungen in der Fach-
arztweiterbildung in Kontakt und wird 
dabei feststellen müssen, dass nur weni-
ge Kliniken auch die Kapazitäten zu 
eigenen Gutachtenabteilungen mit Res-
sourcen für eine entsprechende hoch-
qualifizierte Wissensvermittlung zum 
Erlernen der Begutachtungsgrundsätze 
vorhalten können. Genau an dieser Stel-
le sehen wir die gemeinsame Initiative 
des Jungen Forum O und U der DGOU 
und des BVOU (JFOU) und der FGIMB 
e. V., die das Ziel hat, aufzuzeigen, dass 
Gutachter- und Sachverständigentätig-
keit ganz besondere Herausforderungen 
bieten, und dass auch junge Kolleginnen 
und Kollegen hier Erfolge mitnehmen 
und darüber hinaus für ihre klinische 
Tätigkeit lernen können.

Kriterien und Empfehlungen
Die gutachtliche Tätigkeit der Ärzte-
schaft muss als gesellschaftlich bedeut-
sames Teilgebiet der angewandten Heil-

kunde begriffen werden. Dieses Vorha-
ben kann nicht allein von den etablier-
ten Gutachtern getragen werden, es 
braucht eine breite Unterstützung auch 
bei den Studierenden der Medizin und 
den Ärzten in Weiterbildung. Denn un-
sere Patienten sind für die Durchset-
zung ihrer Ansprüche genauso wie Ver-
sicherungen und Gerichte auf unabhän-
gige und fachkundige ärztliche Experti-
sen angewiesen. Diesen Prozess unter-
stützt die FGIMB durch die Erarbeitung 
von Kriterien zur Qualitätssicherung 
und -verbesserung in der medizinischen 
Begutachtung sowie der Erarbeitung von 
Begutachtungsempfehlungen und der 
Mitarbeit an Leitlinien. Zusätzlich för-
dert die FGIMB auf Antrag die Fortbil-
dung sowie Forschung zu typischen Be-
gutachtungsfragestellungen.

Fortbildungsveranstaltungen zur 
Begutachtung
Das JFOU beteiligt sich bereits jetzt ak-
tiv innerhalb der FGIMB an einer Eva-
luation von Bemessungsempfehlungen 
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zur Invalidität in der privaten Unfallver-
sicherung und kann hier auf bisher Er-
lerntes zurückgreifen und die schon ge-
sammelten Erfahrungen in dieser Tätig-
keit mit einbringen. Gleichzeitig werden 
über die FGIMB entsprechende Fortbil-
dungsveranstaltungen zur Begutach-
tung angeboten, die auch den Anforde-
rungen der gesetzlichen Unfallversiche-
rungsträger zur Beteiligung am Durch-
gangsarztverfahren entsprechen (htt-
ps://www.fgimb.de/veranstaltungen.
html).

Sonderkonditionen bei  
Kursteilnahme
Während es in diesem Herbst beim Ver-
sicherungsmedizinischen Jahreskon-
gress am 26. November in Leipzig unter 
anderem um neue Erkenntnisse bei 
bandscheibenbedingten Erkrankungen 
geht, befassen wir uns im Frühjahr 2022 
mit Long-COVID versus Post-Lock-
down. Bei der Teilnahme an diesen ärzt-
lichen Begutachtungsveranstaltungen 
gibt es exklusiv für Mitglieder des JFOU 
entsprechende Sonderkonditionen, 
wenn diese eine Mitgliedschaft in der 
FGIMB anstreben. Ärzte, die über das 
JFOU wiederum eine Mitgliedschaft in 

der FGIMB beabsichtigen, wird der Jah-
resbeitrag einmalig erlassen.

Mitgestalten und mitmachen
Die FGIMB ist offen für Anregungen zu 
Neukonzeptionen von Fortbildungsver-
anstaltungen, die ganz auf die Wünsche 
und Anforderungen der jungen Ärzte-
schaft unter ihrer Mitarbeit gestaltet 
werden können. Sie haben damit Ein-
fluss auf die angebotenen Lehrinhalte, 
wozu wir Sie ausdrücklich aufrufen wol-
len, denn aktuell läuft dazu bereits der 
Austauschprozess bezüglich der inhalt-
lichen Gestaltungen mit dem Delegier-
ten des JFOU und dem Vorstand.

Als Teil der Facharztweiterbildung 
zum Orthopäden/Unfallchirurgen muss 
der Nachweis selbst erstellter Gutachten 
geführt werden. Auch hier kann die 
Fachgesellschaft bei der Auswertung 
dieser Gutachten behilflich sein, damit 
sie dem geforderten Standard einer ärzt-
lichen Begutachtung entsprechen.

Wir freuen uns auf eine weitere Zu-
sammenarbeit auch mit dem Ziel, die in-
teressierte junge Ärzteschaft in die Or-
ganisation für unseren alljährlichen Ver-
sicherungsmedizinischen Jahreskon-
gress einzubinden. 

Bleiben Sie neugierig und arbeiten Sie 
mit!

Mehr Informationen: 
https://www.fgimb.de
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Dr. Holm-Torsten Klemm
FIMB Bayreuth/Erlangen
Vorsitzender der  
Fachgesellschaft Interdis- 
ziplinäre Medizinische 
Begutachtung e. V. 
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Der letzte Gutachterkurs 
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Prof. Dr. Michael Wich
Unfallkrankenhaus Berlin
Stellvertretender  
Vorsitzender der  
Fachgesellschaft Interdis- 
ziplinäre Medizinische 
Begutachtung e. V. 
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